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Anfrage 

der Abg. Ing. Reichhold, Apfelbeck, Dipl.-Ing. Schmid~' Aumayr 

an die Bundesministerin fUr Ul'TWel t, Jugend und Familie 

betreffend Standorte fUr SonderrnUllverbrennung in Kärnten, Steiennark und 

Oberösterreich 

Vor kurzem meldete "Die Presse", daß die Bundesministerin für Umwelt, Jugend 

und Familie in wenigen WOchen die Standorte fUr zwei zusätzliche Sondermüll

verbrennungsanlagen in Kärnten und in der Steiermark soWie die weitere Vorgangs

weise hinsichtlich eines derartigen Vorhabens in Oberösterreich bekanntgeben 

werde. 

Der steirische Umweltlandesrat reagierte überracht und meinte, die Standortfest

legung solle erst im Herbst erfolgen. Seitens der Kärntner Urnweltschutzanstalt 

wurde der Zeitung im Vertrauen mitgeteilt, daß eine derartige Anlage am ehesten 

in Radenthein, St. Veit an der Glan, Treibach-Althofen oder im Lavanttal, also 

an Standorten von Industriebetrieben, vorstellbar wäre. 

Angeblich liegen . bereits Ansuchen von zwei Finnen vor, die auf ihrem Werksgelände 

eine derartige Verbrennungsanlage errichten wollen. 

Daher richten die unterzeichneten Abgeordneten in diesem Zusammenhang an die 

Frau Bundesministerin fUr Ul'TWelt, Jugend und Familie die nachstehende 

Anfrage 

1. Wieviele Ansuchen zur Errichtung von Sondermüll-Verbrennungsanlagen in 

a) Kärnten, b) der Steiermark, c) Oberösterreich 

liegen Ihnen vor ? 

2 .• FUr welche Standorte liegen diese einzelnen Ansuchen vor? 

3. Werden dafür Mittel aus dem Ul'TWeltfonds oder dem Altlastehsanierungsfonds 

bereitgestellt ? 

4. Wenn ja: wieviel für die einzelnen Projekte wurde beantragt ? 

5. FUr welche Müllmengen sind die einzelnen Projekte ausgelegt ? 

6. Welche Müllarten sollen in den einzelnen Projekten verbrannt werden ? 

7. Wie erfolgt die Entsorgung der Reststoffe bei den einzelnen Projekten? 
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8. Warnl erfolgen welche Standortfestlegungen ? 

9. Mit welchen zuständigen Stellen hat Ihr Ressort bisher hinsichtlich der 

Punkte 1 bis 8 Kontakt aufgenommen ? 

10. welche der A~lagen laut Punkt 1 fallen unter die Emissionsgrenzwerte 

des Luftreinhaltegesetzes ? 

11. Mit welchen Schadstoffemissionen (Art und Menge) ist bei den anderen Anlagen 

zu rechnen ? 

12. Welche Schadstoffemissions-Grenzwerte werden derzeit von der EG für 

Müllverbrennungsanlagen empfohlen? 
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